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Schriftliche Kleine Anfrage  
 

des Abgeordneten Deniz Celik (DIE LINKE) vom 22.02.22 
 

und Antwort des Senats  

Betr.: Wie überlastet ist weiterhin das Pflegepersonal in den Intensivstationen 
und der ZNA des UKE? 

Einleitung für die Fragen: 
In mehreren Brandbriefen haben die Pflegekräfte der Intensivstationen des 
UKE auf ihre Überlastung hingewiesen und eine verbindliche Vereinbarung 
gefordert, um eine Eins-zu-zwei-Betreuung am Bett (eine Pflegekraft ist nicht 
für mehr als zwei Patient:innen gleichzeitig verantwortlich) sicherzustellen. 
Wiederholte Gespräche mit der Leitung brachten keine Lösung. Im Dezember 
wurde bekannt, dass das Pflegepersonal der Intensivstationen angekündigt 
hat, ab dem 17.12.2021 nicht mehr „aus dem Frei“ einzuspringen, wenn kurz-
fristig Kolleg:innen ausfallen, um sich vor Überlastung und eigener gesund-
heitlicher Gefährdung zu schützen. Im Januar wurde bekannt, dass auch in 
2022 die Pflegekräfte der Intensivstationen weiterhin nicht einspringen wollen.  
Nach über zwei Monaten ohne „Einspringen aus dem Frei“, ist es wichtig zu 
erfahren, wie sich die Belastung des Personals und die Gefährdung von Pfle-
gepersonal und Patient:innen entwickelt hat. 
Ich frage den Senat: 

Einleitung für die Antworten: 
Der Senat beantwortet die Fragen teilweise auf der Grundlage von Auskünften des Uni-
versitätsklinikums Hamburg-Eppendorf (UKE) wie folgt: 

Frage 1: Wie viele Überlastungs-/Gefährdungsanzeigen gab es durch das 
Pflegepersonal der Intensivstationen des UKE in 2021 und 2022? 
Bitte nach Kalenderwochen auflisten, falls das nicht möglich ist, alter-
nativ nach Monaten auflisten. 

Frage 2: Wie viele Überlastungs-/Gefährdungsanzeigen gab es durch das 
Pflegepersonal der Zentralen Notaufnahme des UKE in 2021 und 
2022? Bitte nach Kalenderwochen auflisten, falls das nicht möglich 
ist, alternativ nach Monaten auflisten. 

Antwort zu Fragen 1 und 2: 
Nach Auskunft des UKE haben sich die Überlastungs-/Gefährdungsanzeigen in der Kli-
nik für Intensivmedizin und der Zentralen Notaufnahme des UKE im nachgefragten Zeit-
raum wie folgt ergeben:  

Tabelle  
Jahr Monat Klinik für Intensivmedizin Zentrale Notaufnahme 
 
 
 

Jan.  9 0 
Feb. 1 0 
März  5 0 
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Jahr Monat Klinik für Intensivmedizin Zentrale Notaufnahme 
 
 
 
2021 

April 5 0 
Mai 15 0 
Juni 5 0 
Juli 21 1 
Aug. 65 0 
Sept. 13 10 
Okt.  6 6 
Nov. 9 4 
Dez. 7 5 

2022 Jan. 17 9 
Feb.  11 8 

Das UKE hat darauf hingewiesen, dass die angegebenen Zahlenwerte nachträgliche 
Änderung erfahren können, da die Überlastungs-/Gefährdungsanzeigen erfahrungsge-
mäß teils mit zeitlicher Verzögerung eingehen. 
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